
Gemeinsame Kommunikation  
von Kirche und Diakonie  

58.  JAHRESTAGUNG 
ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

You’ll never 
walk alone. 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 

wir laden euch herzlich zu unserer Tagung des Netzwerkes 
Öffentlichkeitsarbeit am 11. und 12. März 2025 im Stephans-
stift in Hannover ein. Diese historische und bedeutende 
diakonische Einrichtung bildet den idealen Rahmen für 
unser Jahrestreffen, das unter dem Motto „You’ll never 
walk alone. Gemeinsame Kommunikation von Kirche und 
Diakonie“ steht.

In einer Zeit, in der die effektive Zusammenarbeit von 
Kirche und Diakonie immer wichtiger wird, möchten wir 
uns intensiv mit der gemeinsamen Kommunikation zu 
sozialpolitischen Themen auseinandersetzen, die große 
Auswirkungen auch auf die verfassten kirchlichen Struktu-
ren hat. Wir alle erleben täglich, wie sehr die evangelische 
Kirche durch das aktive Handeln der Diakonie wahrgenom-
men wird. Wo dies noch nicht der Fall ist, haben wir 
Potenzial für eine starke Öffentlichkeitsarbeit – ein Grund 
mehr, sich zusammenzufinden und über Kommunikations-
wege in diesem Themenfeld nachzudenken.

Freut euch mit uns auf Keynotes unter anderem von Bischöfin 
Kirsten Fehrs, Ratsvorsitzende der EKD, und Rüdiger Schuch, 
Präsident der Diakonie Deutschland, die spannende Impulse 
zu unserem Thema geben werden. Zudem erwarten euch 
thematisch passende Exkursionen und Workshops, die 
praktische Einsichten vermitteln und den Austausch fördern. 
Ein Empfang der Landeskirche Hannovers mit Landesbischof 
Ralf Meister rundet die Tagung ab und bietet Raum für 
persönliche Begegnungen und Gespräche.

Nicht zuletzt gibt es auf unserer Jahrestagung wieder 
Gelegenheit, bestehende Kontakte zu pflegen, neue zu 
knüpfen und gemeinsam über die Herausforderungen und 
Chancen der Kommunikation von Kirche und Diakonie ins 
Gespräch zu kommen.

Johannes Killyen und Sammy Wintersohl 
Vorsitzende im Netzwerk Öffentlichkeitsarbeit 
 
PS: Die Mitgliederversammlung unseres Netzwerkes  
findet digital statt – am 2. April 2025, 10 bis 11.30 Uhr.  
Eine Einladung dazu folgt. 

11. und 12. März 2025
„Stephansstift – Zentrum für 

Erwachsenenbildung“ in Hannover



Programm Tag 1 
DIENSTAG, 11.  M ÄRZ 2025 
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10.00 Uhr  Begrüßung  
Johannes Killyen und Sammy Wintersohl,  
Vorsitzende des Vorstands im Netzwerk  
Öffentlichkeitsarbeit 

10.15 Uhr  You’ll never walk alone. Chancen einer  
gemeinsamen Kommunikation von Kirche 
und Diakonie 
Bischöfin Kirsten Fehrs und Rüdiger Schuch, 
Präsident der Diakonie Deutschland 

11.15 Uhr  Im Gespräch  
Bischöfin Kirsten Fehrs und Rüdiger Schuch 
Moderation: Amet Bick und Thomas Gerhold

12.30 Uhr Mittagessen 

14.00 Uhr  Exkursionen

18.30 Uhr  Empfang mit Landesbischof Ralf Meister 
im Foyer der Service-Agentur der 
Evangelisch-lutherischen Landeskirche  
Hannovers, Archivstraße 3 

Abend zur freien Verfügung

 
Exkursionen
Treffpunkt für alle Exkursionen um 14 Uhr:  
Stephansstift, Rezeption des Tagungshauses  

Exkursion 1: Neun unter einem Hut? Wie gelingt 
 mehrstimmige Öffentlichkeitsarbeit im interreligiösen 
Kontext? 
Das Haus der Religionen ist das interreligiöse Bildungszen-
trum in Hannover. Neun Religions- und Weltanschauungs-
gemeinschaften arbeiten dort für gegenseitigen Respekt 
und die Achtung des anderen. Doch wie kommen sie in der 
Außenkommunikation auf einen Nenner? Wie findet man 
die richtige, wie eine gemeinsame Sprache?

Exkursion 2: Kirche im Neubaugebiet 
Im Südosten Hannovers entsteht im Stadtteil Bemerode das 
neue Wohnquartier Kronsberg-Süd. „Kronsrode“ ist aktuell 
das größte Wohnbauprojekt in Niedersachsen. Insgesamt 
werden hier rund 4000 Wohneinheiten für 8500 Menschen 
entstehen. In diesem Neubaugebiet ist keine Kirche geplant, 
aber trotzdem ist Kirche hier präsent. Mit dem Bezug der 
ersten fertiggestellten Wohnungen haben die evangelische 
und die katholische Kirche gemeinsam Projektstellen einge-
richtet. 

Exkursion 3: Weg vom Schein zur Menschlichkeit 
Erleben Sie Hannover aus einer theologischen Perspektive 
und lernen Sie die Lebensrealität obdachloser Menschen 
kennen. Der Stadtrundgang mit Menschen mit Straßener-
fahrung und des sozialen Magazins „Asphalt“ zeigt Orte, an 
denen Wohnungslose Schutz suchen, und lädt dazu ein, über 
Nächstenliebe, Gerechtigkeit und Solidarität nachzudenken. 
Beleuchtet werden Fragen zu Würde, Barmherzigkeit und 
kirchlicher Unterstützung. Der Umgang mit Armut und  
Ausgrenzung wird neu reflektiert.

Exkursion 4: Weg aus Sexarbeit und Sucht 
Der Rundgang durch die Stadtteile Oststadt und Steintor 
zeigt, wie frauenspezifische Hilfsangebote Frauen in der 
Prostitution und mit Suchtproblemen unterstützen, um 
menschenwürdig und selbstbestimmt leben zu können. Mit 
„Asphalt“ besuchen wir Beratungsstellen und Drogenhilfe-
zentren, die den Ausstieg und das Leben mit Suchterkran-
kung ermöglichen. Durch Fakten und persönliche Berichte 
erfahren Sie, wie den betroffenen Frauen auf ihrem Weg zu 
einem drogenfreien und unabhängigen Leben Würde, Sicher-
heit und Perspektiven ermöglicht werden. 

Exkursion 5: Führung und Waldspaziergang zur Vernetzung 
Das Tagungsgelände Stephansstift hat eine bewegte diakoni-
sche Geschichte, auch mit Schattenseiten, besonders in der 
Jugendhilfe. Elke Hartebrodt-Schwier führt uns eine Stun-
de lang über das weitläufige Areal. Im Anschluss wird ein 
Spaziergang durch die benachbarte Eilenriede, den größten 
Stadtwald Europas, angeboten: zur Vernetzung und zum 
 kollegialen Gespräch. 

Exkursion 6: Mutig, stark, beherzt –  
Öffentlichkeitsarbeit für den Kirchentag 
Sieben Wochen nach der Tagung in Hannover ist –  
Kirchentag! Was hat die Landeskirche beim größten 
 Protestant:innentreffen in Europa vor? Welche Schwer- 
punkte gibt es? Vor welchen Herausforderungen steht  
die Öffentlichkeitsarbeit? Ein Blick hinter die Kulissen des 
landeskirchlichen Teams.



#VerständigungsOrte –  
Kirche und Diakonie öffnen ihre Türen  
für gesellschaftlichen Dialog
Mit der Initiative #VerständigungsOrte öffnen Kirche und 
Diakonie deutschlandweit ihre Türen für den Austausch über 
gesellschaftliche Probleme. Die Initiative unterstützt die 
Praktiker:innen vor Ort mit Tipps, Material, Praxisbeispielen 
und Online-Angeboten. 2025 sind außerdem eine Social- 
Media-Kampagne und prominent besetzte Großveranstal-
tungen geplant. Die Workshop-Teilnehmenden lernen die 
Initiative kennen und entdecken, wie damit vor Ort Veran-
staltungen und Projekte entstehen können.

Walter Lechner, Referent für Sozialraumorientierung in 
Diakonie und Kirche, Evangelische Arbeitsstelle midi

Öffentlichkeitsarbeit mit KI:  
Was geht heute – und wie starten wir?
KI ist in der Öffentlichkeitsarbeit eine treibende Kraft und 
wird unsere Arbeit maßgeblich verändern. Dieser Workshop 
bietet einen Überblick über aktuelle Tools und Entwicklun-
gen und zeigt praxisnah, wie die Implementierung von 
KI-Tools in Ihrer Organisation gelingen kann. Wir wollen 
gemeinsam verstehen, wie KI-Tools die Arbeit erleichtern, 
die Effizienz steigern und kreative Prozesse verbessern 
können – und welche Herausforderungen es dabei gibt.

Niels Struckmeyer, Gründer und Geschäftsführer der 
Digitalagentur Brandung

Canva nutzen im Team
Ein Workshop zur Nutzung von Canva, der über die 
Grund lagen der Plakaterstellung hinausgeht. Behandelt 
werden unter anderem die Nutzung der KI-Möglichkeiten 
von Canva, die Zusammenarbeit in Teams, die Nutzung des 
NGO- / Pro-Accounts, das Schneiden von Videos oder das 
Vorbereiten und Posten in den sozialen Medien. Bringt eure 
Fragen mit!

Lutz Neumeier, Gemeinde- und Social-Media-Pfarrer, 
Medienpädagoge

Wie erstelle ich authentische und  
ansprechende Videos in 20 Minuten? 
Hier erfahren Sie, wie Sie Inhouse-Videos erstellen, die den 
Corporate-Design-Richtlinien entsprechen und Menschen 
für Kirche, ihre Angebote, Initiativen, offene Stellen und 
Ehrenämter begeistern. Wir zeigen Ihnen den gesamten 
Prozess vom Storyboard bis zum Schnitt, inklusive Unter-
titeln, Branding und Musik. Sie verlassen den Workshop  
mit einem eigenen Video! 

Maike Grabbe, Senior Customer Managerin bei Cofenster, 
und Thomas Lübbe, Experte für Business Development und 
Videokommunikation bei Cofenster

9.00 Uhr  
Geistlicher Impuls zum Tagungsthema 
Hans-Peter Daub, Vorstandsvorsitzender  
des Diakonischen Dienstgeberverbandes  
Niedersachsen e. V. (DDN) und Theologischer  
Vorstand der Dachstiftung Diakonie

9.30 – 11.00 Uhr
Sechs Workshops, Runde I

Zeit zum Raumwechsel 

11.10 – 12.40 Uhr
Sechs Workshops, Runde II

12.45 Uhr 
Andacht, Reisesegen  
und Ende der Veranstaltung  

13.00 Uhr   
Mittagessen

LinkedInSider-Tipps:  
Dein Profil als Erfolgsfaktor
In der digitalen Welt kann ein starkes LinkedIn-Profil den 
Unterschied machen. Doch wie starte ich und warum ist es 
sinnvoll, mich als Unternehmen beziehungsweise Privatper-
son auf einer Social-Media-Plattform zu platzieren? Egal, ob 
du gerade erst startest oder (d)eine bestehende Seite 
verbessern möchtest, hier lernst du alle Schritte und Best 
Practices. Wir zeigen in unserem interaktiven Workshop, 
wie du LinkedIn nutzt, ein ansprechendes Profil erstellst, 
deine Reichweite maximierst und KI als Hilfsmittel für 
Beiträge verwenden kannst. 

Lisi Barner, Personalreferentin in der Dachstiftung 
 Diakonie, und Vanessa Geruschkat, Referentin für Personal-
marketing und Recruiting in der Dachstiftung Diakonie 

Mit Rechten reden – in Kirche und Quartier
Als bestes Mittel gegen Rechtspopulismus galt lange ein 
Kommunikationsverbot: Wer „denen“ keine Bühne gibt und 
jede Auseinandersetzung meidet, schützt die Demokratie. 
Die beiden Referent:innen haben seit 2017 konsequent 
gegen diese Regelung verstoßen. Sie organisieren und 
moderieren Streitgespräche, Workshops und Podiums-
diskussionen oder laden Rechtspopulist:innen und 
 Migrant:innen zu offenen Gesprächen ein. In diesem 
Workshop berichten sie von ihren Erfahrungen. 

Dr. Frank Hiddemann, Leiter der Ökumenischen Akademie 
Gera / Altenburg und Dorfpfarrer in Frankenthal 
Jana Huster, Quartiersentwicklerin in einem Viertel mit 
hohem Migrationsanteil

Programm Tag 2
MIT T WOCH, 12.  M ÄRZ 2025

Alle Work  shops finden in 
 zwei Runden statt.  

Wähle zwei Workshops aus
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Referentinnen 
und Referenten

Lisi Barner gehört zum Personalservice der Dach-
stiftung Diakonie. Sie ist Personalreferentin mit dem 
Schwerpunkt Social-Media-Recruiting und Personal-
marketing. Bevor sie zu der Dachstiftung kam, schloss 
sie ihren Bachelor und Master im Fach Wirtschaftswis-
senschaften ab und arbeitete nebenbei als Werkstu-
dentin im Bereich Social- Media-Marketing. Foto: privat

Hans-Peter Daub, theologischer Vorstand der Dach-
stiftung Diakonie, ist Vorstandsvorsitzender des 
Diakonischen Dienstgeberverbandes Niedersachsen 
e. V. (DDN). Hans-Peter Daub leitet seit 2014 gemein-
sam mit dem kaufmännischen Vorstand Dr. Jens 
Rannenberg die Dachstiftung Diakonie, in der über 
5400 Mitarbeitende in den Hilfefeldern Altenpflege, 
Wohnungs losenhilfe, Kinderhilfe sowie Jugend- und 
Familienhilfe tätig sind. Foto: Dachstiftung Diakonie

Kirsten Fehrs ist Bischöfin im Sprengel Hamburg 
und Lübeck der Nordkirche. In diesem Amt ist sie auch 
Mitglied des Bischofsrates und der Kirchenleitung. 
In ihre Zuständigkeit fallen die gesamtkirchlichen 
Hauptbereiche Seelsorge und gesellschaftlicher 
Dialog. Sie gehört der Bischofskonferenz der Verei-
nigten  Evangelisch-Lutherischen Kirche Deutschlands 
(VELKD) an. Seit dem 20. November 2023 war Kirsten 
Fehrs amtierende Ratsvorsitzende, am 12. November 
2024 wurde sie von Synode und Kirchenkonferenz zur 
Ratsvorsitzenden der EKD gewählt. Dem Rat gehört sie 
seit 2015 an. Foto: Jens Schulze

Vanessa Geruschkat ist seit fünf Jahren als Referentin 
für Personalmarketing und Recruiting in der Dachstif-
tung Diakonie tätig. Sie implementierte in dieser Zeit 
die Karriereseite des Unternehmens und brachte es 
mit eigenen Seiten auf Kununu, Xing und LinkedIn.  
Zudem ist sie auf diesen Profilen erfolgreich als Recru-
iterin in der aktiven Kandidatenansprache unterwegs. 
Als interkulturelle Trainerin hat sie große Erfahrung in 
der Durchführung und Entwicklung von Workshops.  
Foto: Franz Fender / Fotostudio

Dr. Frank Hiddemann ist Leiter der Ökumenischen  
Akademie Gera / Altenburg und Dorfpfarrer in 
Frankenthal. Nach dem Studium der Theologie und 
Sozialwissenschaften arbeitete er als Homiletiker 
an der Ruhr-Universität Bochum, anschließend als 
Studienleiter für Auslandsförderung in Villigst, als 
Studienleiter für Medien, Kunst und Kultur an der Ev. 
Akademie Thüringen, war Kultur- und Gästepfarrer in 
Weimar und Gemeindepfarrer in Gera. Seit 2017 ist er 
Leiter einer Stadtakademie. Foto: Wolfgang Hesse

Maike Grabbe ist seit 2021 als Senior Customer  
Managerin bei cofenster tätig. Mit ihrer Expertise 
betreut sie Kund:innen insbesondere im Bildungs- und 
sozialen Bereich und unterstützt sie dabei, ihre Ziele 
durch den Einsatz von authentischer Videokommuni-
kation erfolgreich zu erreichen. Foto: cofenster GmbH



Referentinnen 
und Referenten

Jana Huster ist ausgebildete Rechtsfachwirtin, war 
Inhaberin eines Fachgeschäfts für Regionalwaren 
und arbeitete bei einem Strafverteidiger. Inzwischen 
ist sie Autorin, tritt im Kabarett sowie als Fest- und 
Trauerrednerin auf, ist Projektleiterin Integration in der 
Bildungsarbeit und seit 2024 Quartiersentwicklerin in 
Geras Viertel am Südbahnhof. 
Foto: Carsten Kretschmann

Niels Struckmeyer studierte Anfang der 2000er Jahre 
Medienwirtschaft in Bielefeld und gründete aus 
dem Studium heraus die Digitalagentur Brandung. 
In den letzten 20 Jahren hat er Unternehmen und 
Organisationen beraten und mit seiner Agentur viele 
Digitalprojekte umgesetzt. Das Thema KI ist für ihn 
das neue „New Work“, mit dem sich Unternehmen und 
Organisationen beschäftigen müssen. Foto: privat

Rüdiger Schuch ist Diakonie-Präsident. Er leitete von 
2020 bis 2023 das Evangelische Büro NRW in Düssel-
dorf und vertrat hier die Landeskirchen im Rheinland, 
von Westfalen und Lippe gegenüber der Landesregie-
rung. Schuch studierte evangelische Theologie an den  
Universitäten Bochum,  Tübingen und Wuppertal und 
wurde 1999 ordiniert.  
Foto: Diakonie/Die Hoffotografen

Lutz Neumeier ist seit Mitte der 90er Jahre beständig 
auf der Suche danach, wie Kirche digitale Möglichkei-
ten für die kirchliche Praxis einsetzen kann. In seinen 
Vorträgen, Workshops und Webinaren behandelt er 
ganz nah an der Praxis Themen wie die Nutzung von 
Social Media und Canva in Gemeinden und Institutio-
nen und mehr. 
Foto: Jakob Erll 

Thomas Lübbe, Experte für Business Development und 
Videokommunikation bei cofenster, bringt umfassende 
Erfahrung in digitalem Storytelling, Marktforschung 
und Employee Experience mit. Er unterstützt Unter-
nehmen dabei, authentische Videoinhalte effizient 
zu erstellen. Thomas hat den Einführungsprozess von 
cofenster innerhalb des Evangelischen Kirchenkreises 
Plön-Segeberg begleitet. Foto: cofenster GmbH

Walter Lechner ist Referent für Sozialraumorientierung 
in Diakonie und Kirche bei midi (www.mi-di.de) und 
hat neben #VerständigungsOrte u. a. die WIR & HIER 
Toolbox für Sozialraumorientierung (www.wirund-
hier-toolbox.de) federführend mitentwickelt. Davor war 
er Gemeindepfarrer auf dem Land und in der Großstadt 
in Sachsen und hat u. a. die Initiative anders wachsen 
(www.anders-wachsen.de) mitgegründet. 
Foto: Diakonie Deutschland



Tagungsgebühr 

Die Tagungsgebühr beträgt 
für Mitglieder des Netzwerks 240 € 
für Nichtmitglieder 310 €

Die Tagungsgebühr wird nach der Tagung per Rechnung 
erhoben. Bei Absage nach dem 13. Februar 2025  
werden 50 Prozent der Tagungsgebühr erhoben.  
Ab dem 3. März 2025 ist der volle Tagungsbeitrag  
zu entrichten. 

Für Rückfragen 

Gemeinschaftswerk der Evangelischen 
Publizistik gGmbH (GEP gGmbH)
Geschäftsführerin Netzwerk 
Öffentlichkeitsarbeit: Frauke Grothe
Emil-von-Behring-Straße 3 
60439 Frankfurt am Main 

E-Mail: netzwerk-oe@gep.de
Telefon: 069 58098-8102

Hotel

Die Unterbringung wird von den Teilnehmenden selbst 
gebucht und gezahlt. Bitte beachten Sie auch, dass die von 
Ihnen gebuchten Zimmer bei Nichtanreise von Ihnen bezahlt 
werden müssen. 

Im Stephansstift – Zentrum für Erwachsenenbildung steht 
unter dem Stichwort „Netzwerk Öffentlichkeitsarbeit“ ein 
begrenztes Abrufkontingent bis zum 27. Januar 2025 zur 
Verfügung. 

Stephansstift – Zentrum für Erwachsenenbildung 
DiaCampus Diakonische Gesellschaft  
für Bildung und Begegnung
Kirchröder Straße 44 
30625 Hannover
www.dachstiftung-diakonie.de
zeb-seminare@dachstiftung-diakonie.de

Ein weiteres Abrufkontingent steht im Hotel Plaza Hannover 
unter dem Stichwort „Netzwerk Öffentlichkeitsarbeit“ zur 
Verfügung. Die Zimmer sind bis 3. Februar 2025 abrufbar.

Hotel Plaza Hannover
Fernroder Straße 9
30161 Hannover
www.hannover-plaza-hotel.com 
info@hannover-plaza.com 
Telefon: 0511 / 33 88 – 0 ©
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Gemeinschaftswerk der Evangelischen Publizistik gGmbH (GEP gGmbH) | Emil-von-Behring-Straße 3 | 60439 Frankfurt am Main | Geschäftsführung: Direktorin Ariadne Klingbeil, 

Direktorin Dr. Stefanie Schardien | Einzelprokura: Bert Wegener | Aufsichtsratsvorsitz: Kirchenpräsident Dr. Dr. h. c. Volker Jung; ab 1. Januar 2025: Kirchenpräsidentin Dorothee 

Wüst | Amtsgericht Frankfurt am Main HRB 49081 | USt-ID-Nr. DE 114 235 916 | Tel. 069 58 098 - 0 | Fax 069 58 098 - 100 | www.gep.de

Anmeldung

Bitte melden Sie sich mit  
dem Anmeldeformular über 

www.evangelisch.de/ 
netzwerk-oe-2025 an.

Anmeldeschluss: 
10. Februar 2025

Tagungsort:

Stephansstift – Zentrum für 
Erwachsenenbildung (ZEB)

Tagungs- und Gästehaus
Kirchröder Straße 44

30625 Hannover 
www.zeb.stephansstift.de

mailto:netzwerk-oe%40gep.de?subject=
http://www.dachstiftung-diakonie.de
http://www.hannover-plaza-hotel.com
mailto:info%40hannover-plaza.com%20?subject=
www.evangelisch.de/netzwerk-oe-2025
www.evangelisch.de/netzwerk-oe-2025
http://www.zeb.stephansstift.de

